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ESPLANADE / ZÜRICH
GRAND CAFÉ RESTAURANT TEAROOM BAR ,

Urania" Zürich I
Täglich Künstlerkonzerte
mit humoristischen, gesanglichen Einlagen

Dîner in allen Preislagen. Saal I. Etage.
feg»
OCHlEHnÜBLIV

WeiNPuax

Besuche^ in neu

Zürich renoviertes

\ ^ö^c Conditorei-Café
Bahnhofstr. 51 - Tägl. Künstler-Konzerte

SINGERHAUS ' BASEL
AM MARKTPLATZ
Täglich nachmittags und abends

DANCING
Am Abend Gesellschaits-Kleidung erwünscht. 190

CITY" Zürich
^^^.JL -M. JL Bahnhofstrasse-Siblstrasse

Spezial - Ausschank von '4<

MÜnphnPr Paulanerbräu ,md ThomasbräumUllUIIII&l Dunkel - Export" Hell - Urtyp«
Im Hotel Zimmer mit fliessendem Wasser von Fr. 6. an.

k4äS'* HIRSCHEN
Täglich 8*1-1, Sonn- und Feiertags 31/» und 8'/4 Uhr
Vornehm geführtrs Familien- u. Fremden-Cabaret

Die b i 1 1 i g s t e n Eintrittspreise. 145
Die abwechslungsreichsten Programme.

Angenehmen Aufenthalt in BERN bietet Ihnen
bei reichem Lesestoff

RINNERS 143

WIENER CAFÉ
grau Softor (ju ber mit

ifjr uort ber 23abetetje su=

rüfleljrenben grau $ßro=

feffor): Sefjen Sie, am
23afmf)ofe ftefjt fdjon mein
lieber Surann unb minft mit
bem ïafdjentudje!"

grau Sßrofeffor: 3a,
f)öd)fte 3ett, bafj fte
fommen! $ßas er fdjon für
ein ftfvmuijiaes lafdjentudj
tjat!"

TJUIÄMETEM IteMi
TELEPHON ^^^^/ RASSIGE

SELNAU IL iL IL IL KLEIN-TAXI
16 einheitliche Mercedes. (177) G. Winterhalter.

Çf Polln« Variété Trischli"(Ii IlfJ 1 1 K 1 1 Einziges Variété am Platze.
t WUI1V11 Auftreten nur erstklassiger Künstler.

Täglich Vorstellungen.
Auserlesene Weine - Vorzügliche Küche - Prima Hirschen-Bier
Eigene Schlächterei (137) A. ESSLINGER.

5ARFÜSSER
Konzert-Café ZÜRICH I Spitalgasse
Täglich 2 Konzerte - Prima Küche und Keller

201

Den

Stern im Glase
macht der

offene Weisswein
im 128

BÜFFET

Vorteilhafte Bezugsquelle 160

FÜR JEDEN BEDARF
Im Erfrischungsraum tägl. Nachmittags Konzert

Tea Room Globus"
Zürich, Bahnhofbrücke 124

Spezial-Frühstück Fr. 1.20. - Französische Aperitifs.
Nachmittags und Abends Künstler-Konzerte.

SONNTAGS GEÖFFNET

Waadtländerhof" in Bern
nächst dem Hauptbahnhof

Treffpunkt der Geschäftswelt 182
Altrenommiertes Haus (Butterküche)

Exquisite Qualitätsweine
Mit bester Empfehlung H. Foerster-l.andolf.
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Urania" lüricn I
l'â-ZIicn Küli8ilerlic>n?erte

Dîner in allen ?rei8lggen. Lsul l. Liage.

Ke8ucr>ej in ^»5 neu

lüricn renovierte

Kgiinnok8tr. Si - liiizl. Kün8tler-Xon?erte

^ IVI lVl^kKI-pl.^?^
^axiielr nacirmittaxs unâ abericis

àdenc! Leseilsciialts-Kleicluns; ervunsclrt. l?v

(^lî^ Mûries.

8pe?isl - ^U8sctignk von >4<

IVIÌMk'IZNPI' k'aulanei-bràu IliomaîààuI»IUII»»IIIII»I Dunkel - Lxpvrt- .ttell - vrtvp-

l'àizlicli 8^/4, 8onn- uncl k^eiertsizs ZV« unä 8'/4 tllir
Vornebm >zeiübrtr8 Emilien- u. prernclen-lûâbsret

^nizenedmen ^uksntbslt in K^Kl^ bietet Ibnen
bei reiekem I^.e8e8toik

^vilt5lX^k c^^à
Frau Doktor (zu dermit

ihr von der Badereise
zurückkehrenden Frau
Professor): Sehen Sie, am
Bahnhofe steht schon mein
lieber Mann und winkt mit
dem Taschentuche!"

Frau Professor: Ia,
höchste Zeit, daß sie

kommen! Was er schon iür
ein schmutziges Taschentuch

hat!"

IlZl.L?tt0>I ^^^^ K^SSlOrl
8lIl.^^U ^ â ^ Kl.t-M-'I'^XI

là einkeitlicke tVIereecles. <>77> O. Winterkslter.

^r pillan Vsriêtê .,?ri»cl>li"
à» I Ii I I 1 1 Linnixes Variété ara f>lat-e.

« HB »»K K VKK àultreten nur erstklassiger Künstler.

l'â-ZIick Vor8teIIunAen.
kigene 8cnläclrterei

^
<IZ7) ^. L 8 8 I.I lxl <Z L k.

Kon?ert-Lsi6 ?Üt?ie«I 8 p i t -r I>zs 8 8 e

l'Lxlick 2 Konzerte - prims Kücke uncl Keber
201

ven

8tefn im kwe
msctit cler

offene ^t/eissvvein
im 128

Vorteilkaite ke?ui?8o,uelle >>>v

Im Lrksl8ebuniZ8rsurn tälzl dIsekmiitZAS Koncert

lea koom ..(ZIvbu8
Surick, ksknbokbrüeke 124

8peàl-krûustuck kr. 1.20. - kran2ösiscne ^peritils.

Waaljtlsnrierkof" in vem
»tickst âern tt a u p t b a k n k c> l

^relkpunkt à cZesckältsvelt 182

iVIit bester Lmpleklunx tt. koerster-I-anclull.
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